Er Intelligenz Blatt . 


f für den 


5 Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Aönigt. Provinziat.Intelligens-Lomtolr, Im PoR-Eosale 
33 RES . Eingang Plaugengaffe, 58 : 
Nro. 249 Freitag, den 24. Oktober 1834. 1 


a Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 23. Oktober 1834. : 

Die Herren v. Heuduck, Oberſt⸗Lieutenant und Commandeur, Hinzmann, Ritt⸗ 
meiſter und v. Wnuck, Lieutenant im Iten ECuͤraſſier⸗Regiment von Niefenburg, de 
Gutsbeſitzer Herr Pohl von Senslau und der Candidat der Theologie Herr Thier ; 

gus Königsberg von Halle a. S., log. im engl. Hauſe. Herr Ober⸗Juſpektor Stock 
nebſt Familie von Torgau, log. im Hotel de Thorn. Herr Pr. Lieutenant v. Mörfer 
aus Volan, Herr Lieutenant Hannemann aus Putzig, log. im Hotel Diva... 
FE Er Avertiss es en ts. N 88 
1. Zur Vermiethung der, zu dem ehemaligen Zuckerſſederei⸗Grundſtuͤcke anf der 
Niederſtadt W 482. und 483. gehörigen Wohnungen und Wieſen vom 1. Mal 1835 
ab, auf 1 Jahr, unter Vorbehalt der Genehmigung, ſteht ein Lizicationstermin auf 
Sa ; den 20. November d. J. Vormittags 10 Uhr - RE 
auf dem Rathhaufe vor dem Herrn Calculator Bauer an, zu welchem Miethsluſtige 
hiedurch vorgeladen werden. f 5 3 
Danzig, den 11. Oktober 1334. 5 = 
= HOberbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. 
2. Die Reinigung der Waͤſche für das hieſtge Kaſernement pro 1835, ſoll dem 
Mindeſtfordernden in Entreprise üͤberlaſſen werden. Hiezu ſteht ein Bietungstermin 
auf Freitag den 7. Robember c... . 


1 


Eu FE 


Vormittags 10 Uhr im Bureau der unterzeichneten Behörde an, wozu kautionsfähi⸗ 5 


ge Unternehmungsluſtige eingeladen werden. 8 f 
Die Bedingungen konnen noch vor dem Termine hier eingeſehen werden, 
BR Weichſelmuͤnde, den 24. Oktober 184. : 


ar 


ent bd in d un g e n. 


3, Die heute Nachmittag um halb 2 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner 


Königl. Garnifon Perwal fung. 
5 N 3 ir 2 5 = — 9 2 3 


lieben Frau von einer gefunden Tochter, zeige ich hiedurch ergebenſt an. 75 


Langefuhr, den 22. Oktober 1834. Jacob Kauenhowen. 


4. Heute fruͤh um 5 Uhr wurde meine liebe Frau von einem geſunden Madchen x 


gluͤcklich entbunden. f BEE Richard Arnold. 
Hoch⸗Strieß, den 23. Oktober 1834. 


5 2 n 8 tg e n. N ; 
Vom 20. bis 28. Oktober 1839 find folgende Briefe retour gekommen: 


1) Magiſtrat a Mewe. 2) Grimm a Tauentzten. 3) Jacobi & Comp. a Leipzig⸗ ; 
4) Teraſcwiez a Rowogrod. 5) Ruſch a Trutenau. 6) Heder 2 Neuſtadt, 7) Han⸗ 


2 2 


delsmann a Kreßy, 8) Stein a Marren. 9) Shlas a Marienwerder. 


Königl. Preuß. Ober Poſt⸗ Amt. 


5. Gel der Abreiſe bon ier nach Jerskomg enpfehfen wir uns unſten Gönnern 


und Freunden ganz ergebenſt. Julius von Zeromski auf Jerskowitz, RR 
Danzig, den 24. Oktober 1834. Tuife v. Jeromska geb. Gräfin Klingſporn. 

6. Mein Sohn Johann Auguſt hat ſich von mir ſeparirt, dieſes zur nachrichk⸗ 

lichen Warnung. ER J., Lewandowski, Uhrmacher 

Danzig, den 22. Oktober 1334. . BE 

7. Es wird hiermit Jedermann gewarnt 
gleich baare Bezahlung verabfolgen Zu laſſen, weit ich ſonſt fuͤr nichts aufkommen werde, 


Danzig, den 21. Oktober 1834. v. Wegern, Major im Ingenieur⸗Corps. 


auf meinen Namen irgend etwas ohne f 


3. Ein mit guten Zeugniſſen verſehener Gartner kann hier in der Stadt ſogleich 


ein Unterkommen finden. Wo? erfährt mann Breitgaſſe M 1234. 


9. Einige Klempnergeſelken, welche in Lampen⸗Arbeit geübt find, finden in H 
Lampenfabrik des Optikus Goldſchmidt in Königsberg in Pr. ſogleich ein Engage⸗ 


ment, i 5 nd 
10. Es geht eine bequeme Reiſechaiſe von hier über Coͤslin nach Berlin. Das 
Naͤhere im Hotel de Thon ren rer 3 5 Se 
11. Ein braungefleckter Huͤhnerhund som Achter Rage, undreſſirt und 7 Monat alt, 
. Verkauf Langenmarkt „Ve 498. Danzig, den 21. Oktober 1834. 


2. Zu einem, in Nahrung ſtehenden Schaukhauſe, wird ein ſolider und ſicherer 


der Herr Geſchaͤcts⸗Commiſſionair Siſcher, Brodtbänkengaſſe . 659. 


[3 


Miether gewünſcht, und iſt ſelbiges ſofort zu uͤberuehmen. Naͤhere Nachricht ertheiſt 


8 Ar ame re. 


13 Mittwoch den 22. Oktober iſt auf dem Wege von Niederſtadt nach der Flel⸗ 
ſchergaſſe ein eingefaßtes Haarkrruz verloren; der inder erhalt den Werth dafür 
zur Belohnung Fleiſchergaſſe e 160. TE Rn BE 
05933350039 3@€ “=929,8989990@9902.@0000000 
747 Die Veränderung meiner Wohnung von der Hundegaſſe 2 76. nach & 
& der Hundegaſſe M 305. zeige ich hierdurch ergebenſt an. a. 
Re 5 He a 5 „ 
0 Lehrer der engliſchen Sprache an der Handels⸗Akademie. .P 
PP .: A 
15. Proſpect und Probeſtahlſtiche der in Me 246, d. Bl. angezeigten 
„ Pracht⸗Bibel oder die ganze Zeilige Schrift“ liegen bei mir zur Einſicht und 
Subſeriptionsliſten zur Unterzeichnung vor. „LA . 
i 0 8 in Danzig, Laugenmarkt e 432. 
16. „ rene ER 
dor und nach der Mahlzeit; Für fromme Haushaltungen und chriſtliche Inſtitute, 
herausgegeben von V. J. G. Bernhard; im Anhange mit einem böchftvortheil- 
haften Anerbieten für Schuldirektoren, Lehrer ꝛc. — Sie ſind broſchirt für 3 Ggr., 
3344 Sgr., 14 Kr., und in Parthien bedeutend billiger zu haben bei ZB 
NE EEE S. Anhuth in Danzig, Langenmarkt 432. 
EN 8 A u cet i o n en. 8 w 
17. Freitag, den 24. Oktober 1834 Nachmittags 3 Uhr, werden die Maͤkler Rich⸗ 


N 


ter und Meyer im Auftrage Es. Königl. Wohll Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Colle⸗ 


gi im Königl. neuen Seepackhofe in öffentlicher Auktion gegen gleich baare Vezahlung 
e verkaufen ES Ba : ER 
2 106, 68, 64 ire 2 
„ 10 Kiſten gelben Havanna : Zucker, 
34, 87, 103. welche im Schiffe Venus, Capt. Muggenborg vom See⸗ 
waſſer heſchaͤdigt angekommen W 33 Ra 
16. Freikag, den 24. Oktober 1834 Nachmittags 3 Uhr, werden die Makler Rich- 
ter und Rhode im Auftrage Es. Koͤnigl. Wohll. Commerz⸗ und Admiralitaͤts⸗Col⸗ 
legii im Koͤnigl. neuen Seepackhofe in öffentlicher Auktion gegen gleich baare Bezah⸗ 
lung unverſteuert verkaufen: 5 ed ae 5 
N 96, 97. 2 Faͤßer Laguaira⸗Caffee, welche im 
Schiffe Venus Capt. Muggenborg vem Seewaſſer beſchaͤdigt angekomen find: 
19. Iretkag, den 24. Oktober 1834 Nachmittags 3 Uhr, werden die Makler Rich⸗ 
ter und Meyer im Auftrage Es. Koͤnigl. Wohl, Commerz⸗ und Admiralitäͤts⸗Colle⸗ 
gu im Königl. neuen Seepackhofe in öffentlicher Auktion gegen gleich haare Bezah⸗ 
lung unverſteuert verkaufen V 5 SE 
1857 2 2 1 


2 
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W166, 187. 2 Faͤßer Marylaͤnder Tabaksblaͤt⸗ 

ter, welche im Schiffe Venus Capt. Muggenborg vom Secwaſſer beſchaͤdiget 

gugekommen ſind. & e 

20. Freitag, den 24. Oktober 1334 Nachmittags 3 Uhr, werden die Maklern 

Richter und Meyer im Auftrage Es. Koͤnigl. Wohll. Commerz⸗ und Admiralltäks⸗ 
Collegii in Speicher „die eherne Schlange“ in der Flachsgaffe neben dem Koͤnigl. 
alten Seepackhofe belegen, in öffentlicher Auktion gegen gleich baare Bezahlung un⸗ 

verſteuert verkaufen: n . EEE 8 
A 1, 2, 28, 29. 4 Faͤßer Kaffee, welche im 
Schiffe Venus Capt. Muggenborg vom Seewaſſer beſchaͤdigt angekommen find, 
27. Freitag, den 24. Oktober 1834 Nachmittags 319 Uhr, werden die Makler 
Richter und Rhode im Auftrage Es. Koͤnigl. Wohll. Commerz⸗ und Admiralitaͤts⸗ 
Collegii im Speicher „das rothe Kreuz“ in der Judengaſſe in oͤffentlicher Auktion 
gegen gleich baare Zahlung unverſteuert verkaufen: e 5 . 

93 a 95, 97, 98. 5 Fäßer Kaffee, welche im 
Schiffe Venus Capt. Muggenborg bom Seewaſſer beſchaͤdigt angekommen ſind. 

22. Montag den 27, Oktober 1334 Nachmittags um 3 Uhr, werden die Maͤkler 


Momber und Rhodin in dem Hauſe in der Hintergaſſe 2219. vom Fiſcherthor 0 
kommend rechter Hand das ste, durch Ausruf gegen. Dante Bezahlung an den Melt m 
bietenden verkaufen: 7777: a een er 

; Eine Parthie Zarlemmer Blumenzwiebeln, 


welche fo eben mit Capt. de Bor von Amſterdam angekommen ſind. „ 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 1 


BET Mobitia oder bewegliche Sachen. Be 
2. Herren⸗Naͤntel von extra feinen Tuchen, gut 
gearbeitet, offerirt zu billigen Preiſen | S 
„FF. Pi, Langgaſſe 
24. "Damen: Mäntel mie und ohne Aermel, alle Gattungen Pelz⸗ 
waagven, wartirte Schlafröcke u, Tuchmäutel für Herren, offerirt zu wirklich 
bülcgen Prein Wolf Goldſtein, Langgaſſe M 538. 
455 ee De ee 1 ne 


das Faß 424 Aa, netze große baſtene Matten, ächten Zitronenſaft und fremden 
Punſcheſſenz von Gba. Arat, iſt zu haben bei Jantzen, Gerbergaſſe NE 63. en 


1 
* 


— 2417 755 1 


26. Voerſtaͤdtſchen Graben N 2084. den Fleiſchbaͤnken gegenüber, find ſaftreiche 
Zitronen billig zu haben. 353 (( 5 : 
2090999999990 32009890BSoQ9oeeWease00H 
27. Eine ſo eben eingegangene Probe⸗Sendung der neueſten Wiutermüßzen 
empfiehlt die Tuchwagrenhandlung von C. L. Röhly, Langgaſſe e 532. a 
PP 
28. Ein grüngeſtrichener wenig gebrauchter Korbwagen, ſteht billig zu verkaufen 
Pfeßherſtatt NZ ...... ee, g . 
2 ——————— — — 5 


Sachen zu verkaufen aufferhalb Danzig. 


; Immobikia oder unbewegliche Sachen. . ; 
29. Zum: öffentlichen Verkaufe des Nathsſchen Grundſtücks zu Poggenpfuhl N 
75. des Hypothekenbuchs, iſt ein nochmaliger Termin vor dem Herrn Auletionator 
Engelhard auß den 5 Ropember d. J). 
vor dem Artushofe angeſetzt worden, welches den Kauftuſtigen mit Hinweiſung auf 
die frühere Bekanntmachung vom 15. November 1833, eroͤffnet Wi 

Danzig, den 12. Auguſt 1834. Be 
ze Königlich Preußiſches Cand⸗ und Stadtgericht. i 
30. In der Subhaſtationsſache des zur Kaufmanns ⸗Wittwe Sielmannſchen erb⸗ 
ſchaftlichen Liquidationsmaſſe und den Thomas Singelbergſchen Erben zugehörigen 
sub Litt. A. I. 336. hiefelbſt in der Koͤrperſtraße belegenen, gerichtlich auf 593 e 
13 Sgr. 9 & abgeſchaͤtzten Grundſtücks, haben wir auf den Antrag der Intereſſeu⸗ 
ten einen anderweitigen Lieitationstermin auf ie 5 

4 3 den 26. November c. C 

Vormittags um 11 Uhr allhier auf dem Stadtgericht vor dem Deputirten Herrn 
Juſtizrath Albrecht angeſetzt und fordern Kaafluſtige hiedurch auf, alsdann zu er⸗ 
ſcheinen „die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihr Gebot zu verlautbaren und 
gewaͤrtig zu fein, daß dem Meiſtbieteuden, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen 
eintreten, das Grundſtück zugeſchlagen, und auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebo⸗ 


8 0 


te aber nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden wird. . ö 
»Die Taxe des Grundſtücks kann ubrigens täglich in unſerer Registratur einge⸗ 
ſehen werden. 3 „„ 2 = 
Elbing, den 22. Jult 1834. „„ 
. i Königlich‘ Preuß. Stadtgericht. 5 


31. Zum öffentlichen freipzilligen Verkaufe des dem Johann Schulz gehoͤrigen, 
in Schöneberg sub NZ 38. belegenen Grundſtücks, beſtehend aus einer Kathe und 
3 Morgen culmiſchen Sandland, welches zuſammen auf 148 Heß abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den iſt, haben wir den peremtoriſchen Bietüͤngstermin, in welchem die Kaufbedingun⸗ 
Jen aufgeſtellt werden ſollen, auf.. 5 = 
ED den 22, Nobembef e 1 N 


— ul — 


hieſelbſt auf unſerm Terminszimmer angeſetzt, zu dem Kaufluſtige mit dem Bemerken 

vorgeladen werden, daß die Taxe und der Hypotheken⸗Informationsſchein stets in 

unſerer Regiſtratur eingeſehen werden kann. . e 
Tiegenhof, den 17. Juli 16334. 

lu y 


0 Röniglih Preutziſches Land» und. Stadtgericht. „ 
32. Gemäß dem allhier aus hängenden Subhaſfations⸗Patent ſoll das hieſelbſt in 
der Oberſtraße sub Litt. A. 126. belegene v. Taddenſche Grundſtuͤck, beſtehend 
aus einem Wohnhauſe von 2 Etagen nebſt 7 Morgen Wieſen, von denen 4 Mor⸗ 
gen in den Langſtücken und 3 Morgen im kleinen Rodlande liegen, welches auf 1181 
S 20 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤczt iſt, im Wege der nothwendigen Subhaſtation 
an den Meiſtbiekenden veraͤußert werden. Zu dieſem Behufe wird ein Termin auf 
5 ; den 25. November 1834 5 FE 
in unſerm Geſchaͤftsbüreau angeſetzt, zu welchem Kaufluſtige und Zahlungsfähige hie, 
durch eingeladen werden. a es x 
Dirſchau, den 1. Auguſt 1834, ö = EN 
Königlich Preuß: Land: und Stadtgericht. 
33. Das zur Conecursmaſſe des Haupt⸗Zoll⸗Amts⸗Rendanten Weid mann gehoͤri⸗ 
ge, im Werder im Dorfe Groß⸗Plehnendorf gelegene, e 3. in dem Hypotheken buche 
verzeichnete, auf 2989 Paß 20 Sgr. gerichtlich beranſchlagte Grundſthe welches in 
10 Morgen culmiſch eigen Land, worin ein Obſt⸗ und Gemüſegarten begriffen, ſo wie 
in einem maſſiven Wohnhauſe, einem Stalle und 2 Jamilten⸗Wohnhaͤuſern beſtehet, = 
ſoll in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden. Hiezu iſt ein Termin if 
5 den 27 Novemder a 64. 0 5 
vor dem Herrn Land⸗ und Stadtgexichts⸗Seeretair Wernsdorf in dem Grundſtücke 
zu Groß⸗Plehnendorf angeſetzt. \ : 
Die Taxe und der neueſte Hyothekenſchein koͤnnen in Aunſerer Regiſtratur ein⸗ 
geſehen werden. Er er ER: a 
Danzig, den 5. Auguſt 1834. 


Boͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 


JC ie ö „5 
34. Von dem unterzeichneten Königl. Landgerichte wird der Arbeitsmann Gottlieb 


Salewski aus Neukirch auf den Antrag ſeiner Ehefrau Eliſabeth Salewski geb. 


vor dem Herrn Aſſeſſor Thiel anberaumten Präjudicaf- Termine entweder perfänfich.: 
oder durch einen geh rigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihm die Juſtizkommiſſarien Ro- 
ſocha, Trieglaff und v. Duisburg vorgeſchlagen werden, zu meldeu, und die * 


pP 


5 5 — 2⁴¹ .- 


2 


der ihn von feiner Ehe 
gehoͤrig zu beantworten. a Fe „ . 
„„Sollte derſelbe dieſen Termin entweder perſönlich noch durch einen geſetzlich. 
zulaßigen Bevollmaͤchtigten einhalten, ſo wird die boͤsliche Verlaſſung ſeiner Ehefrau 


frau wegen ‚östlicher Verlafſung angeſtellte Gheſcheidungsklage = 


in contumaciam für dergethan auf Trennung der Ehe erkannt, und er für den al⸗ 


8 lein ſchuldigen Theil erklaͤrt werden. ; 
De Makxienburg, den 9. September 1934, 5 5 
5 KEoͤonigl. Preuß. Landgericht. 


35. Auf den Antrag ber nächften Erben ter von hier gebürtigen unverehlichlen 


. Anna Barbara Wiefeldt, Tochter der hieſelſt verſtorbenen Arbeitsmann Gottfried 
und Chriſtine geb. Goſſe, Niefeldiſchen Eheleute, welche im Jahr 1810 ſich von 


halt keine Nachricht gegeben har, wird die unverehlichte Anna Barbara Niefeldt 


und zugleich ihre unbekannten Erben und Erbnehmer hiemit öffentlich: vorgeladen 


ſich entweder vor, oder längſtens in dem auf 2 m 
a ee Eder 10 Dezember Vormittags um 11 Uhr RE: 
dor dem Deputirten Heren Zuftizeorh Albrecht auf dem hieſigen Stadtgericht an⸗ 


hier nach Riga begeben, und ſeit dem Jahr 1812 von ihrem Leben 17 


deraumten Termin perſoͤnlich oder ſchriftlich zu melden, und weitere Anweiſung, im 


Fall des Außenbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß mit der Todeserklaͤrung der Abs 
weſenden verfahren und ihr Vermögen ihren ſich legitimiren den geſetzlichen Erben 
uͤberwiefen werden wird. = 

Elbing, den 24. Januar 834. 


. ö 3 
Königlich Preußiſches Stadtgericht. a 


36; Im Depoſikorio des unterzeichneten Königl. Ober⸗Landes⸗Gerichts, befinden ſſch⸗ 


I) 35 Ag 22 Sgr. in der Pupillen⸗Maſſe der Caroline Charlotte v. 
Pfiſter aus Culmſee⸗ a 5 b 


II) 93 I Sgr. 2 % in der Nachlaßmaſſe des Zeichenßehrers Johann 
0 


Adam Chriſtian Stenfeld aus Cülm. ER 
ee BA} RP 10 Sgr. in der Joſeph v. Krenskiſchen Nachlaßmaſſe. 
IV) 166 Aa 20 Sgr. in der Joſeph v. Krenskiſchen Judicial maſſe. 
) 108 Ad 11 Sgr. 6 J. in der Zippolyt v. Bobskiſchen Nachlaß maſſe, 
VI) 31 Ba 20 Sgr. 3 & in der Judicialmaſſe der Duttkiewiezſchen Erben. 
VI 2 e Sgr. 8 % für den Kaufmann Rettig in der Major v. Pau⸗ 
kitzſchen Prioritaͤtsmaſſe. g 5 N 


uh 31 e 19 Sor, i I in der paul Romuald v. Bonczynskiſchen 


x Nachlaͤßmaſſe. \ ; > - ; 
Die nbefannfen Eigenthuͤmer dieſer Depoſitaſmaſſen werden hievon mit der 
Aufforderung benachrichtigt, ſich innerhalb 4 Wochen hier zu melden, und nach vor⸗ 
Aaͤngiger Legitimation, dieſe Gelder in Empfang zu nehmen, widrigenfalls ſelbige 


zuy Allgemeinen Juſtiz⸗Offizianten⸗Wittwen⸗Kaſſe abgeliefert, und von dieſer den ze 


nn 
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etwa ſpiker Wende Ei 


genthuͤmern oder deren E Erben mur re Ei erden be 
rückgezahlt werden. 


2 Marienwerder, den 7 „Oktober 1834. 5 
8 5 Königlich Preußiſches Ober⸗ nee dene 


Schiffs⸗Rapport vom 21. Oktober 1632 
Angekommen. 
Fr. Door, Richard, b. Liverpool m. Salz. 8 Hein. 
Von der Aheede, geſegelt: 
I. Prutz, Cepermkas 
5 = Bun gekommen: 
ER 33 S. P. Heeboe, b 


ER 


Bin. E. m. 


